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Begrünungsmaßnahmen im
Bereich öffentlicher

Verkehrsflächen (Bürgersteige,
seitliche Parkstreifen/Stellplätze)

Bauminseln, Sitzgruppe in Hochbeet integriert, Einfassung vorhandener
Sitzbänke durch Pflanzkübel, in den Fußgängerbereichen der Langen Straße,
Bahnhofstraße und Kirchstraße

- Verbesserung von Mikroklima,      Aufenthaltsqualität und Stadtbild

Straßenbaumpflanzung, Alleebäume, Baumreihen,  Heckenriegel,
Eingrünung von Einzelobjekten

Flächige Begrünung von gewerblichen Parkflächen  durch Bepflanzung mit
Bäumen

Fassadenbegrünung

Umgestaltung offener Platzbereiche in Flächen des  Umwandlung von
PKW-Stellplätzen in Sitzzonen  (jeweils vor Gastronomiebetrieben)

Schaffung von Grünverbindungen

Aufenthalts, Treffpunkt durch Hinzufügung von Bauminseln (als
Hochbeet), Hochbeete mit integrierten Bänken, Pergolen

Öffnung der Uferbereiche der Soeste für die  Öffentlichkeit,
Einbau von Sitzstufen

Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes für die Innenstadt
Friesoythe zwischen Moorstraße, Lange Straße, Bahnhofstraße,
Europastraße und Kirchstraße im Rahmen des Projektes
„Perspektive Innenstadt“ in 26169 Friesoythe

Bauvorhaben:

Stadt Friesoythe Der Bürgermeister Alte Mühlenstraße 12, 26169
Friesoythe

Bauherr:

Vorentwurf Klimaschutzkonzept Innenstadt  Friesoythe
Maßnahmenvorschläge, Entwicklungsziele

Planinhalt:

1 : 1000Maßstab:

20.03.2023Datum:

Der Entwurf ist urheberrechtlich geschützt und bleibt das Eigentum des Büros
WK Freiraumplanung, Roter Weg 12, 26789 Leer. Vervielfältigungen sind nur mit
ausdrücklicher Genehmigung des Entwurfsverfassers erlaubt.

Klimaschutzkonzept Innenstadt Friesoythe

Eingrünung eines Gewerbegrundstücks in der Europastraße durch Pflanzung von Bäumen:

- Verbesserung des Kleinklimas durch Speicherung von Feuchtigkeit,

- Reduzierung der Strahlungshitze,

- Staubbindung,

- Neuer Lebensraum für Insekten, Kleinsäuger und Vögel,

- Verbesserung des Stadtbildes,

- Reduzierung von Windschneisen

Eingrünung eines Gewerbegrundstücks in der Europastraße durch Pflanzung von Bäumen:

- Verbesserung des Kleinklimas durch Speicherung von Feuchtigkeit,

- Reduzierung der Strahlungshitze,

- Staubbindung,

- Neuer Lebensraum für Insekten, Kleinsäuger und Vögel,

- Verbesserung des Stadtbildes,

- Reduzierung von Windschneisen

Fassadenbegrünung Lange Straße:

- Verbesserung des Kleinklimas durch Speicherung von Feuchtigkeit,

- Reduzierung der Strahlungshitze,

- Staubbindung,

- Neuer Lebensraum für Insekten, Kleinsäuger und Vögel,

- Verbesserung des Stadtbildes,

- Verbesserung der Wohnqualität,

- Aufwertung der Moorstraße als Geschäfts- und Einkaufsstraße

Fassadenbegrünung Lange Straße/Ecke Burgstraße:

- Verbesserung des Kleinklimas durch Speicherung von Feuchtigkeit,

- Reduzierung der Strahlungshitze,

- Staubbindung,

- Neuer Lebensraum für Insekten, Kleinsäuger und Vögel,

- Aufwertung der Bahnhofstraße als Geschäfts- und Einkaufsstraße

- Verbesserung des Stadtbildes

Eingrünung eines Parkplatzes in der Kirchstraße durch Pflanzung von Bäumen:

- Verbesserung des Kleinklimas durch Speicherung von Feuchtigkeit,

- Reduzierung der Strahlungshitze,

- Staubbindung,

- Neuer Lebensraum für Insekten, Kleinsäuger und Vögel,

- Verbesserung des Stadtbildes,

- Reduzierung von Windschneisen

Grünes Tor Soestebrücke Moorstraße/Kirchstraße

- Pflanzung von Säulenbäumen in Cortenstahl-Pflanzbehälter

- Reduzierung von Hitzeschüben durch Verdunstung,

- Staubbindung,

- Windbrecher,

- Verbesserung des Kleinklimas,

- Eingangstor zur Innenstadt

- Verbesserung des Ortsbildes

Kirchvorplatz: Entsiegelung der gepflasterten Hochbeete an der Kirchenmauer, Einbau kleinflächiger oder linearer Wasserspiele:

- Grundwasserneubildung

- Reduzierung der Strahlungswärme

- Verbesserung des Kleinklimas,

- Optische Hervorhebung des Kirchenbauwerkes,

- Kaschierung der optisch nicht kompatiblen Einfassung durch Betonmauersteine mit dem Klinker der Kirche und dem  neuen Pflaster des Vorplatzes

Begrünung der Meeschenstraße durch Pflanzung von Straßenbäumen

- Verbesserung des Kleinklimas durch Speicherung von Feuchtigkeit,

- Reduzierung der Strahlungshitze,

- Staubbindung,

- Neuer Lebensraum für Insekten, Kleinsäuger und Vögel,

- Verbesserung des Stadtbildes,

- Reduzierung von Windschneisen,

- Erhöhung der Wohnqualität
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Platzsituation Uferbereich Sieben Provinzen:

- Rückbau der künstlichen Uferbefestigung am Soeste-Südufer,

- Einbau von Sitzstufen von der Uferlinie,

- Öffnung der Platzsituation,

- Direkter Zugang für die Einwohner zum Wasser,

- Verbesserung des Kleinklimas durch Vergrößerung und Öffnung des Uferbereichs

Umgestaltung durch Anlage von Bauminseln und Wasserspielen

- Einbau von Hochbeeten/Bauminseln,

- Einbeziehung der vorhandenen Sitzbänke mit Begrünungsmaßnahmen (Kübelpflanzen, Pergola,

- Einbau eines Wasserspiels - Verbindung mit dem Kriegerdenkmal

Versickerungsfähiges

Betonsteinpflaster

Verschattung, Kühlung, Staubbindung, Verdunstung durch Baumpflanzung

Stellplatzbefestigung mit Rasengitterstein

Durchführung von Baumpflanzungen und
Neuordnung der rückwärtigen Parkbereiche Mit
Sickermulden, Baumrigolen, Rasengittersteinen

Durchführung von Ergänzungspflanzungen im Bereich des neuen Kopfbeckens

Einleitung von Dach-/Regenwasser in die
Versickerungsmulden des Parkplatzes

Einleitung von Dach-/Regenwasser in die
Versickerungsmulden des Parkplatzes

Verlängerung der Frischluftschneise in die
Innenstadt durch Herstellung eines Kopfbeckens

OLB-Projekt: Baumpflanzungen,

Wasseranlagen, Fahrradgarage

Begrünung Thüler Straße

Neuordnung und Begrünung

Parkplätze Lidl, Sonderposten

Thüler Straße

C & A

Am
 Hafen

Am
 Alten Hafen

Ellebrocker Straße

Famila

Stellplatzbefestigung mit Rasengitterstein EuropastraßePrüfung der Einleitung von Dach-/Regenwasser
in die  Versickerungsmulden des Parkplatzes

E Center Friesoythe

Aldi

Am Bahnhof

Einleitung von Regenwasser in
Baumrigolen/Versickerungsmulden

Prüfung der Einleitung von
Dach-/Regenwasser in die
Versickerungsmulden des
Parkplatzes

Durchführung von Ergänzungspflanzungen im
rückwärtigen Bereich des Möbelhauses

Verschattung, Kühlung, Staubbindung,
Verdunstung durch Baumpflanzung

Stellplatzbefestigung mit
Rasengitterstein

Durchführung von
Baumpflanzungen und Neuordnung
der rückwärtigen Parkbereiche Mit
Sickermulden, Baumrigolen,
Rasengittersteinen

Verschattung, Kühlung, Staubbindung,
Verdunstung durch Baumpflanzung

Versickerungsfähiges

Betonsteinpflaster

Begrünung Burkamp

Versickerungsfähiges Betonsteinpflaster

Durchführung von Baumpflanzungen
und Neuordnung der rückwärtigen
Parkbereiche Mit Sickermulden,
Baumrigolen, Rasengittersteinen

Verlängerung der Frischluftschneise in
die Innenstadt durch Herstellung eines
Kopfbeckens

Einleitung von Dach-/Regenwasser in die
Versickerungsmulden des Parkplatzes

Einleitung von Dach-/Regenwasser in die
Versickerungsmulden des Parkplatzes
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Begrünung der Burggrabenstraße

 Sitzbereich, beispielhaft  in Höhe Lange Straße/Kirche :

- Pflanzbehälter aus Stahl mit Sitzbank

-  Bepflanzung mit standortgerechten Gehölzen, Stauden und Gräsern

S1

S1

S2

S2

S1

S1

S2

S2
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Sitzstufenanlage am Wasser:
- Sitzen
- Schauen

Kommunikation

Fassadenbegrünung:
- Begrünung der neuen

Stützwand
mit Kletterpflanzen

Uferaufweitung Soeste:
- Vergößerung der Wasserfläche,

- Erhöhung der Luftfeuchtigkeit,

- Temperaturabsenkung,

- Staubbindung,

- Anpflanzung von Wasser- und

Wasserrandpflanzen, Erhöhung der
Artenvielfalt

Holzplattform am Wasser:
- Sitzen am Wasser
- Naturerlebnis Wasser
- Naturerlebnis Wasserpflanzen, Vögel, Insekten

Soeste

Platzsituation Uferbereich Moorstraße/Ecke Alte Mühlenstraße:

- Rückbau der künstlichen Uferbefestigung am Soeste-Südufer,

- Einbau von Sitzstufen von der Uferlinie,

- Öffnung der Platzsituation,

- Direkter Zugang für die Einwohner zum Wasser,

- Verbesserung des Kleinklimas durch Vergrößerung und Öffnung des Uferbereichs

Sitzstufenanlagen am Wasser:
- Sitzen
- Schauen
- Kommunikation
- Naturerlebnis Wasser
- Naturerlebnis Wasserpflanzen,Vögel, Insekten

Uferaufweitung Soeste:
- Vergößerung der Wasserfläche,

- Erhöhung der Luftfeuchtigkeit,

- Temperaturabsenkung,

- Staubbindung,

- Anpflanzung von Wasser- und
Wasserrandpflanzen, Erhöhung der Artenvielfalt

Insektenfreundliche Pflanzflächen
mit Stauden und Gräsern

Zisternen

Die Zisterne kann anfallende Dachwasser auffangen,
speichern und bei Bedarf zum Wässern wieder abgeben.
Reduzierung evtl. notwendiger, künstlicher Bewässerung.
Entlastung des öffentlichen Kanalsystems.

GehwegGehwegFahrspur
Parkplatz

Versickerungs
 mulde

Fahrbahn

Versickerungsmulden

Muldenartig profilierte Beete fangen das anfallende Regenwasser auf. Angrenzende,
entsprechend profilierte, benachbarte befestigte Flächen leiten das anfallende
Niederschlagswasser in diese Entwässerungsmulden. Natürliche Bewässerung der
dort gepflanzten Gehölzbestände. Kühlung und Befeuchtung der Umgebungsluft
durch wassergesättigte Vegetationsflächen. Reduzierung evtl. notwendiger,
künstlicher Bewässerung. Entlastung des öffentlichen Kanalsystems. Gestalterische
Aufwertung der Umgebung durch die Vegetationsflächen - Förderung der
Aufenthaltsqualität. Schattenbildung durch dort wachsende Baumbestände.

Versickerungsflächen

Speziell angelegte Versickerungsflächen fangen das anfallende
Regenwasser auf und geben es langsam wieder an die Umgebung ab -
Verdunstungsprinzip. Kühlung und Befeuchtung der Umgebungsluft durch
wassergesättigte Vegetationsflächen. Reduzierung evtl. notwendiger,
künstlicher Bewässerung. Entlastung des öffentlichen Kanalsystems.
Gestalterische Aufwertung der Umgebung durch die Vegetationsflächen.
Schattenbildung durch dort wachsende Baumbestände.

StehplatzStehplatzFahrspur
Parkplatz

Fahrspur
Parkplatz

versickerungs
 mulde
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Verdunstungsflächen

Verdunstungsbeete fangen wie Versickerungsflächen
das anfallende Regenwasser auf und geben es
langsam wieder an die Umgebung ab -
Verdunstungsprinzip. Kühlung und Befeuchtung der
Umgebungsluft durch wassergesättigte
Vegetationsflächen. Reduzierung evtl. notwendiger,
künstlicher Bewässerung. Entlastung des öffentlichen
Kanalsystems. Gestalterische Aufwertung der
Umgebung durch die Vegetationsflächen.

Baumrigolen
Die Baumrigole besteht aus einer Versickerungsfläche, die
temporär eingestaut werden kann sowie aus einer unterirdisch
angelegten Rigole. Teile dieser Rigole werden als Wurzelraum
für Bäume genutzt. Unterhalb des Wurzelraums wird ein zum
anstehenden Boden hin abgedichtetes, aber durchwurzelbares
Reservoir als Wasserspeicher. Der Baum hat auch während
Trockenzeiten genug Wasser, die verdunstungsrate ist
entsprechend hoch mit positiven Auswirkungen auf das
Kleinklima.

Der Klimawandel erfordert für den öffentlichen Raum ein
Umdenken zur Neugestaltung von Straßen und Plätzen.
Starkregenereignisse und Trockenperioden nehmen zu, die
Innenstädte überhitzen.

Auch die Mobilitätswende erfordert eine Neuverteilung der
Verkehrsflächen, um neuen Trends wie Urban Gardening,
Fitness im öffentlichen Raum sowie sonstige Aktivitäten in den
Innenstädten zu entsprechen.

Um Wasserkreisläufe zu stabilisieren und den Bäumen die
vermehrte Aufnahme von Regenwasser zu ermöglichen,
erfordert der Klimawandel den Umbau der Straßen zur
blau-grünen Infrastruktur (Forschungsprojekt BlueGreenStreets -
BGS) - Schwammstadtprinzip. Die von Freiraummangel und
Hitzestress betroffenen Innenstädte sollen wieder grüner und
damit kühler werden. Gleichzeitig wird die Aufenthaltsqualität
erheblich aufgewertet.

Im Fokus stehen  hierbei drei übergeordnete Ziele für den
Umbau der Stadtstraßen:

„Blue“ -    Straßenräume wassersensibel gestalten

„Green“ - Aufenthaltsqualität im Straßenraum schaffen

„Cool“ -   Hitzevorsorge durch Verdunstung und Verschattung
unterstützen
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